
 

 

 Ereignisreich… 

 

ist das Chorleben eines Sängers des Kirchenchores 

Steinheim St. Johann Baptist. Im Laufe eines Jahres werden 

mal ganz locker zehn bis fünfzehn Auftritte absolviert.  

Wirklich so viele? Ja, tatsächlich: Karfreitag und Ostern, 

Kreuzfest in St. Nikolaus, Pfingsten und Requiem, 

Altstadtmusik und Patronatsfest, Cäcilientag, Christmette, 

Vesper und Gottesdienst am 2. Weihnachtsfeiertag im St. 

Vinzenzkrankenhaus. Dazu kommt mal der Gesang bei einer 

Hochzeit (auch silbern oder golden) oder leider auch ein 

Requiem. Der Bischof zu Besuch? Dann darf ein Kirchenchor 

nicht fehlen. 

Kaum zu glauben, dass dem Verein noch für andere Dinge 

Zeit bleibt, als für Chorproben. Aber ein aktiver Vorstand 

macht es möglich: Die „Närrische Singstunde“ am 

Rosenmontag darf auch in einem noch so stressigen Jahr 

nicht fehlen und gereist wird auch: 

Zum Beispiel nach St. Petersburg in Russland im Jahr 2015. 

Dort absolvierten 31 Fahrtteilnehmer ein umfangreiches 

Besuchsprogramm und lernten so die Stadt an der Newa mit 

ihren prachtvollen Palästen und den architektonischen 

Höhepunkten wie der Peter und Paul Festung, der 

Eremitage, der Isaak-Kathedrale oder der Erlöserkirche 

kennen.  

Im Jahr 2018 stand Lissabon auf dem Programm. Vier Tage 

erlebten 40 Teilnehmer eine geführte Tour in und um die 

Stadt. 
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Auch die jüngsten Kirchenchorler, die „Steinheimer 

Goldkehlchen“ sind immer mal unterwegs: die Grube Messel 

stand in 2015 auf dem Programm. 

Die Kinder und Jugendlichen im Alter von 5 bis 14 Jahren 

erfuhren in einer speziellen Kinderführung viel über das 

Leben von Urpferdchen & Co vor 48 Millionen Jahren. Auch 

die mitgereisten Erwachsenen staunten nicht schlecht, wie 

gut erhalten die versteinerten Tiere und Pflanzen dort 

ausgegraben werden.  

Im Jahr 2018 waren die Kinder auf einem Bauernhof in 

Alsfeld. Die kleinen haben dort alles über die Tiere des 

Hofes erfahren und durften füttern und streicheln, während 

die großen einen Spaziergang mit Lamas unternommen 

haben. 

Was demnächst los sein wird beim Kirchenchor? Diese Frage 

lässt sich erst nach Corona tatsächlich beantworten, dann 

wenn der Chor wieder mit der kompletten Mannschaft 

singen darf.  

Die Gottesdienste zu den kirchlichen Hochfesten gehören 

eigentlich zu den festen jährlichen Auftritten. Nach der 

Zusammenlegung von Pfarrgemeinden stellt sich nur die 

spannende Frage, wo die Gottesdienste stattfinden werden. 

Lassen wir uns überraschen!  

Die aktuellen Termine und Auftrittsorte finden Sie unter 

„Termine“. Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind. 

 

 


